
Diese Bauprojekte sollen 2024 fertig werden
Auf der Zielgeraden: Marie-Curie-Schule, Kitas in Ronnenberg und Empelde und der Saal in Weetzen

Ronnenberg. Die Stadt Ron-
nenberg investiert seit Jahren in
diverseBauprojekte. Indenkom-
menden Jahren soll beispiels-
weise in Weetzen eine neue
Grundschule entstehen, imOrts-
teil Benthe ist ein neues Feuer-
wehrgerätehaus geplant, und
am Seegrasweg in Empelde soll
eine weitere Kita errichtet wer-
den. Im gerade beginnenden
Jahr sollen auch Baumaßnah-
menabgeschlossenwerden.Wir
geben einen Überblick über die
fünf wichtigsten städtischen
Bauten, die 2024 in Betrieb ge-
nommen werden sollen.
1. Umzug mit zwei Jahren Verzö-
gerung: Eine Schule, zwei Stand-
orte – das soll für dieMarie-Curie-
Schule noch in diesem Jahre der
Vergangenheit angehören. Der
Anbau für die Klassenstufen fünf
und sechs am Standort Empelde
soll bis zum Schuljahresbeginn
2024/2025 fertig werden, so der
Plan der Stadtverwaltung. Lang-
wierige Verzögerungen gab es zu
Beginn des Baus, als bei Erd-
arbeiten einerseits Altlasten im
Boden entdeckt worden waren
und zudem Munition als Erbe

einer früherenNutzungderFläche
entdeckt worden waren. Mit dem
nun bevorstehenden Umzug der
Marie-Curie-Schule wird das Ge-
bäude der Gesamtschule an der
Langen Reihe in Ronnenberg frei.
Mit dessen Hilfe soll der Ganz-
tagsbetrieb der benachbarten
Grundschule umgesetzt werden.
Der Abschluss desErweiterungs-
baus in Empelde ist also einwich-
tiger Schritt in der Neuordnung
des Schulstandortes Ronnen-
berg.

2. Eine neue Heimat für die Kita
Am Ententeich: Eigentlich sollte
der Bau eine Entlastung für die
angespannte Lage bei den Kita-
Plätzen imStadtteil Empeldebie-
ten. Aber wenn die Arbeiten an
der neuen Kita In der Beschen
planmäßig Ende März 2024 ab-
geschlossen werden, dann zie-
hen dort Kinder ein, die bereits
einen Kita-Platz haben. Ein
Dachschaden im Gebäude der
Kita Am Ententeich hatte die
Stadtverwaltung dazu veran-
lasst, die Beteiligung an diesem
Gebäude an die Region Hanno-
ver zurückzuveräußern. Die bis-
her dort untergebrachten Kinder
sollen nun in der neuen Einrich-
tung gegenüber dem Rathaus in
zwei Kindergarten- und zwei
Krippengruppen betreut wer-
den. Die eigentlich erhoffte Ent-
spannung für die Platzvergabe
liefert dann wohl erst die jetzt zu-
sätzlich geplante Kita Seegras-
weg II.
3. Mehr Kita-Plätze für Ronnen-
berg: In Ronnenberg ist die Ver-
waltung schon einen Schritt wei-
ter: Drei zusätzliche Kindergar-

ten- und eine neue Krippengrup-
pe für den Stadtteil entstehen im
Neubau an der Empelder Straße
gegenüber der Straßenmeiste-
rei. Damit soll die Nachfrage
nach Kita-Plätzen in diesem Be-
reich weitestgehend erfüllt wer-
den können. Trotz problemati-
scher Lage aufgrund einer
schwierigen Situation mit der
Oberflächenentwässerung im
Nordosten des Stadtteils sind
von dieser Baustelle bislang kei-
neProblemebekannt geworden.
Einzig der Dauerregen der ver-
gangenen Wochen bremst alle
kommunalen Baustellen derzeit
aus.Dasgilt auch für diesenBau.
Eröffnung der Kita soll dennoch
im vierten Quartal 2024 sein.
4. Ein Platz für die Dorfgemein-
schaft inWeetzen: Nachdemder
Abriss des Saals des früheren
Gasthauses Lüerßen an der Vö-
rier Straße in Weetzen mehrfach
verschoben wurde, ist es nun zu
Jahresbeginn so weit. Wie Tho-
mas Bensch (SPD), Ortsbürger-
meister des Stadtteils, berichtet,
sollen die Arbeiten am Neubau
unmittelbar danach beginnen.

Die Hoffnung ist, dass der neue
Treffpunkt für die Dorfgemein-
schaft noch indiesemJahr fertig-
gestellt werden kann. Die Stadt
hatte das Gebäude 2015 zur
Unterbringung von Flüchtlingen
erworben. Anschließend kamen
weitere Nutzungen wie Hort und
Büroräume dazu. 2019 wurde
das ehemalige Gasthaus auch
zum Dorfgemeinschaftshaus.
Ein Wettbewerb des Ortsrates
ergab aus Vorschlägen der Be-
völkerung den Namen „Zum Kir-

schen“ – doch ein Jahr später
wurden in der Dachkonstruktion
des alten Saales schwerwiegen-
de Baumängel entdeckt. Ein Ab-
riss mit Ersatzneubau – dessen
Umsetzung mehrfach verscho-

ben worden ist – war laut eines
Gutachtens die kostengünstigs-
te Lösung. Seither warten die
Dorfbewohner ungeduldig auf
die Umsetzung des Baus.
5. Schöne Aussichten für Ron-

nenberg: Das wohl größte aktu-
elle Bauprojekt wird die Stadt
noch nicht in diesem Jahr fertig-
stellen.DieOrtskernsanierung ist
letztlich auf zehn bis 15 Jahre
ausgelegt. Eine Million Euro in-

vestiert die Verwaltung zehnJah-
re lang in die Aufwertung des na-
mensgebenden Stadtteils Ron-
nenberg. Zwei Drittel dieses Gel-
des kommt aus Förderungen
von Bund und Land. Den Sanie-
rungsbereich hat die Verwaltung
in vier Teilbereiche eingeteilt.
Nachdem im Herbst die Pla-
nungsleistungen für die Bereiche
Kirchhügel und Gemeinschafts-
haus an die Landschaftsarchi-
tekten von Schöne Aussichten
mit Niederlassungen in Kassel,
Hamburg und Berlin vergeben
worden sind, hoffen die Beteilig-
ten, dass nach inzwischen drei
Jahren Vorarbeit und Bildung
einer eigenen Arbeitsgruppe in
der Verwaltung im Jahr 2024
endlich auch erste Teile der prak-
tischen Umsetzung zu erkennen
sein werden.

Erster Bereich: Rund um die Michaeliskirche sollen unter anderem die Flächen
ein neues Pflaster erhalten. Dazu gibt es eine optimierte Straßenbeleuchtung.

foto: uwe KRanz

Soll im Frühjahr fertig sein: Die Kita In der Beschen vor dem Rathaus in Empelde.
foto: ingo RodRiguez

Eröffnung im vierten Quartal 2024?: Von der Baustelle der Kita Empelder Straße
in Ronnenberg sind bislang keine Probleme zu vernehmen. foto: uwe KRanz

Risse zu erkennen: Auch die Fassade des alten Saales im Dorfgemeinschafts-
haus Weetzen weist offensichtliche Schäden auf. Das Gebäude soll zu Jahresbe-
ginn abgerissen werden. foto: uwe KRanz

Umzug voraus: Der 5. und 6. Jahrgang der Marie-Curie-Schule soll in diesem
Jahr vom Standort Ronnenberg nach Empelde verlegt werden.

foto: StepHan HaRtung
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BoDomo Laminat (7017)
Dekor Wintereiche grau
● Handwerkers Darling
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pflegeleicht
● Made in Germany
● Stärke 7 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:16.73
Unser Preis €/m

2

11.9911.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Anfield Oak
(7020)

Trendeiche grau
(7006)

BoDomo Laminat (8022)
Dekor Eiche Klassik grau
● Bestseller Qualität
● Bewährtes Verlegesystem
● Robust und widerstandsfähig
● Blauer Engel
● 8 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Eiche Klassik natur
(8021)

 15 Jahre Garantie

14.9914.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Unser Preis €/m
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BoDomo Rigid-Vinyl (5254)
Dekor Kamea grey
● Trenddekore in Steinoptik
● Int. Dämmung
● Besonders Pflegeleicht
● Langlebig und Widerstandsfähig
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie 10 Jahre Garantie
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Kamea Black
(5256)
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